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Liebe Mitglieder der Schulgemeinschaft, 

als ich vor über fünfzig Jahren zur Schule ging, waren die Osterferien die Schnittstelle der Schuljahre; heute 

sind es die Sommerferien. Die Verlegung ging damals mit der Umsetzung zweier Kurzschuljahre einher. Ich bin 

also ein lupenreiner G8-Schüler gewesen, dem es im Nachhinein wichtig ist zu betonen, dass ich die Kürzung, 

der ich damals ausgesetzt wurde, als solche gar nicht wahrnahm; erst recht nicht im anschließenden Studium. 

Warum erwähne ich das?  

Es wird derzeit wieder viel über G8 in Deutschland nachgedacht und wenig differenziert darüber geschrieben. 

Zum Beispiel wird nicht oder kaum erwähnt, dass wir in Rheinland-Pfalz damit ein verbindliches Ganztagsan-

gebot unterbreiten und schon in der Orientierungsstufe ein ganz anderes Fundament legen können. Die Leis-

tungsfähigkeit einer Schule entscheidet sich nicht an ihrem Etikett, sondern an ihrer Idee, an der konsequen-

ten pädagogischen Verwirklichung und an den Menschen, die sich darauf einlassen. Ich denke, dass wir auf 

einem guten Weg sind, und weil es auf Ostern zugeht, bin ich froh, Ihnen auch einen hoffnungsvollen Ausblick 

auf den Rest des Schuljahres geben zu können: 

Nach der schon im vergangenen Jahr beachtlichen Aufnahme von 81 Schülerinnen und Schülern in die Klas-

senstufe 5 haben wir uns jetzt noch einmal auf 87 Mädchen und Jungen steigern können. Das ist - auch im 

Vergleich mit anderen Gymnasien - eine sehr erfreuliche Zahl. Die Schulneulinge grüße ich über diesen Schul-

brief ganz besonders herzlich und verweise auf weitere Gelegenheiten des Kennenlernens noch im laufenden 

Schuljahr. Entsprechende Einladungen werden nach den Osterferien verschickt. 

Das Amt für Gebäudewirtschaft hat uns soeben zwei erfreuliche Botschaften zukommen lassen: Die Decken-

abhängung der Pausenvorhalle des Hauptgebäudes wird einschließlich der Konstruktion vor den Außentoilet-

ten in den Osterferien erneuert und die Sanierung des Bolzplatzes steht bevor, Ausschreibungen werden be-

reits eingeholt. 

In Zusammenarbeit mit der Künstlervereinigung „Artists Trier“ und dem luxemburgischen Kulturfabrik-Label 

„KuFa’s Urban Art 2017“ wird der Künstler Daniel Mac Lloyd die Ideen unseres Leistungskurses Bildende Kunst 

der MSS 11 aufgreifen und die Schülergruppe anleiten, die Schulhofwand im Bereich der Außentoiletten neu 

zu gestalten. Das Projekt wird in der vorletzten Woche des Schuljahres stattfinden und von Herrn Ducoffre 

begleitet werden. 

 



 

 

 

Wenn dieser Brief entsteht, ist eine 38-köpfige Schülergruppe der Orientierungsstufe mit Herrn Nieß, Frau 

Schlüter, Frau Gerten und Herrn Philipps in der Jugendherberge Bollendorf, um sich für die Musical-Auffüh-

rungen am 12. und 13. Juni in unserer Aula vorzubereiten. Dass sich die Musical-AG einer so großen Beliebt-

heit erfreut und unter Mädchen und Jungen eine musikalische und tänzerische Begeisterung auslöst, ist nicht 

zuletzt den Mentor(inn)en geschuldet, denen ich herzlich für diesen kulturellen Akzent in unserem Schulleben 

danke. Die Vorfreude auf die Musical-Abende wächst mit jedem Tag. 

Liebe Schülerinnen und Schüler, für den Rest des Schuljahres wünsche ich euch Willenskraft und Freude auf 

dem Weg zum Klassen- oder Stufenziel. 

Liebe Abiturientia, konzentriert euch auf das große Ziel, dessen erfolgreiches Erreichen euch die ganze Schul-

gemeinschaft von Herzen wünscht. 

Liebe Schulgemeinschaft, ich wünsche allen erholsame Ferien, ein frohes Osterfest und ein gesundes Wieder-

sehen am 24. April! 

 

Kajo Hammann 

Schulleiter 

 

PS:  

Das Sekretariat ist in beiden Ferienwochen an Werktagen in einer Kernzeit von 10 bis 14 Uhr besetzt. 

Im Verein der Freunde, Förderer und Ehemaligen des Friedrich-Spee-Gymnasiums e.V. ist eine Ära zu Ende 

gegangen: Der langjährige Vorsitzende Karl-Josef Zobelt, Vater zweier Kinder, die am FSG das Abitur schon vor 

Jahren ablegten, trat nicht mehr zur Wiederwahl an; er wurde für sein besonderes Engagement, für sein Ver-

trauen in die Schule und die übernommene Verantwortung gewürdigt und mit großem Dank verabschiedet. 

Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde Herr Heckmann, zur Geschäftsführerin Frau Grub, zum Elternvertreter im 

Vergabeausschuss Herr Heidrich und zum Lehrervertreter Herr Stehmann gewählt. Rechnungsprüfer bleiben 

Herr Bous und Herr Dr. Drewes. 

Das Steuerbüro Herres aus Föhren hat uns freundlicherweise ein Smart-Board geschenkt, das bereits im Fach-

klassenbereich Biologie/Chemie aufgestellt wurde. Herzlichen Dank!  

Liebe Eltern, aus gegebenem Anlass weise ich wieder auf die Bring- und Abholsituation Ihrer Kinder auf dem 

Lehrerparkplatz hin. Vermeiden Sie Haltezeiten an der Treppe und in der Kurve; lassen Sie Ihre Kinder am bes-

ten außerhalb des Parkplatzes (z.B. auf dem Schotterplatz) aus- und einsteigen, um gefährlichen Gegenver-

kehr in der Einfahrt zu vermeiden. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 


